
27. SEPTEMBER 2016

WILLKOMMEN ZUR

5. VORSTANDSSITZUNG



Herzlich Willkommen

zur 

5. Sitzung des Vorstandes

5. Vorstandssitzung 27. September 2016 Josefine Hilmer

durch den Vorsitzenden

TOP 1   Begrüßung



TOP 1   Begrüßung
Josef Laumer, Vorsitzender

TOP 2   Feststellung der Beschlussfähigkeit

Josef Laumer, Vorsitzender

TOP 3   Vollzug von Förderprogrammen – Absicherung von Haftungsrisiken des Vereins

Information und Beratung

3.1 EU-Förderprogramm LEADER

Referent: Dieter Ofenhitzer, Leiter Ref. E 3

Bayer. Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, München

3.2 Versicherungsrechtliche Absicherung von Haftungsrisiken

3.2.1   Versicherungskammer Bayern

Referent: Stefan Winkels, Underwriter und Jurist, Versicherungskammer Bayern, München

5. Vorstandssitzung 27. September 2016 Josefine Hilmer

Tagesordnung – Teil 1



TOP 3   Vollzug von Förderprogrammen – Absicherung von Haftungsrisiken des Vereins - Fortführung

Information und Beratung

3.2.2 Allianz-Versicherung-AG

Referent: Anton Zitzelsberger, Generalvertreter, Allianz-Versicherung-AG, Straubing

TOP 4 Informationen zur Änderung der

4.1 Satzung

4.2         Geschäftsordnung des LEADER-Entscheidungsgremiums

Josef Laumer, Vorsitzender und Josefine Hilmer, LAG-Managerin

TOP 5   Personelle Änderungen bei der Geschäftsführung
Anhörung gemäß § 12 der Satzung

TOP 6   Neue Mitgliedschaft im Verein

TOP 7   Anträge und Wünsche

5. Vorstandssitzung 27. September 2016 Josefine Hilmer

Tagesordnung – Teil 2



• form- und fristgerecht geladen mit Schreiben vom 16.09.2016 unter Angabe der 
Tagesordnung - § 13 Abs. 1 und 3 der Satzung

• form- und fristgerechter Zugang der per E-Mail am 19.09.2016 - § 13 Abs. 5 der Satzung

• Beschlussfähig, wenn ordnungsgemäß geladen und  mehr als die Hälfte der Mitglieder 
des Vorstandes anwesend sind - § 14 Abs. 2 der Satzung

• Feststellung der Anwesenheit durch den Vorsitzenden

5. Vorstandssitzung 27. September 2016 Josefine Hilmer

durch den Vorsitzenden

TOP 2   Feststellung der Beschlussfähigkeit



Einführung durch Herrn Vorsitzenden Josef Laumer

TOP 3.1   EU-Förderprogramm LEADER

Referent: Dieter Ofenhitzer, Leiter Ref. E 3

Bayer. Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, 

München

5. Vorstandssitzung 27. September 2016 Josefine Hilmer

Absicherung von Haftungsrisiken des Vereins

TOP 3   Vollzug von Förderprogrammen 



Bayerisches Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

LEADER –Risiken und Haftungsfragen

5. Vorstandssitzung

LAG Regionalentwicklungsverein Straubing-Bogen

Straubing

27. September 2016

Dieter Ofenhitzer, StMELF



Prüfungen  

• Prüfbesuch der EU-KOM zu LEADER in Bayern (18. – 22. April 2016) 

• ORH-Prüfung von Museumsprojekten mit LEADER 2015/2016

• BS-Prüfungen für 2015

• BS-Prüfungen für 2016  (2)

Aktualisierung LEADER-Förderrichtlinie  

• Allgemeine Gruppenfreistellung (AGVO)

• weitere Anpassungen

Hohe Prüfintensität  bei EU-geförderten Programmen



 Auswahlverfahren der LAG (2015)
LAG>>>StMELF/Auswahlgremium

 Status anerkannte LAG (Aufgaben der LAG)
LAG>>>LEADER-Koordinator

 Projektauswahlverfahren
LAG>>>>LEADER-Koordinator>>>>Fachzentrum

 Antragstellung
Antragsteller>>>>Fachzentrum

 Projektumsetzung (Vergabe...)
Antragsteller

 Zahlungsantrag
Antragsteller>>>>Fachzentrum

Wichtige Schritte im LEADER-Prozess



 LAG-Gebiet

 Satzung/Geschäftsordnungen

 Zusammensetzung Entscheidungsgremium

 LAG-Management

 Monitoring/Evaluierung
Aktionsplan/LES-Umsetzung/Evaluierung/Finanzmittel

 Öffentlichkeitsarbeit/Internetauftritt
Förderhinweis,LES,Checkliste,Termine,Entscheidungen…

 Turnusmäßiger Check durch LK im Rahmen 

des Qualitätsmanagements

Anforderungen an eine und Aufgaben einer LAG



Aufgaben der LAG

 Monitoring, u.a. 

• Projekte

• Umsetzung Entwicklungsziele / Handlungsziele

• Zielerreichung Indikatoren 

 Aktionsplan  

• Umsetzung / Dokumentation

• Regelmäßig Soll –Ist Vergleich

• Fortschreibung  

 Information LAG-Mitgliederversammlung 

• Vorstellung Sachstand

• Diskussion, ggf. Steuerungsmaßnahmen

• Beschluss

 Budgetsteuerung

 Evaluierungsmaßnahmen 

Aufgaben einer LAG



 Auswahlverfahren der LAG (2015)
LAG>>>StMELF/Auswahlgremium

 Status anerkannte LAG (Aufgaben der LAG)
LAG>>>LEADER-Koordinator

 Projektauswahlverfahren
LAG>>>>LEADER-Koordinator>>>>Fachzentrum

 Antragstellung
Antragsteller>>>>Fachzentrum

 Projektumsetzung (Vergabe...)
Antragsteller

 Zahlungsantrag
Antragsteller>>>>Fachzentrum

Wichtige Schritte im LEADER-Prozess



Projektauswahlverfahren



 Sitzung Entscheidungsgremium
Öffentliche Ankündigung

Veröffentlichung Ergebnis

Ladungsfrist gem. Satzung

 Entscheidungsgremium
Beschlussfähig

Mind. 50% WiSo-Partner

Keine Interessenskonflikte

 Checkliste Projektbewertung

 LAG-Beschluss
Plausibel; evtl. Begrenzung Maßnahme oder Zuschuss?

Lage des Projektes; Zuschuss über 200000.-?

Wichtige Schritte/Regeln im Projektauswahlverfahren

Protokoll



 Antragsteller?
Was muss/kann er erkennen?

 Antragsbearbeitung durch AELF
LEADER-Koordinator

Bewilligungsstelle/Fachzentrum

 LAG – Was bleibt …..?

Fehlerursache  Projektauswahlverfahren



 Sitzung Entscheidungsgremium
Öffentliche Ankündigung

Veröffentlichung Ergebnis

Ladungsfrist gem. Satzung

 Entscheidungsgremium
Beschlussfähig

Mind. 50% WiSo-Partner

Keine Interessenskonflikte

 Checkliste Projektbewertung

LAG-Beschluss
Plausibel evtl. Begrenzung Maßnahme oder Zuschuss

Lage des Projektes; Zuschuss über 200000.-?

Fehlerursache Projektauswahlverfahren

Protokoll



 Antragsteller?
Was muss/kann er erkennen – Inhalte laut Antrag

 Antragsbearbeitung
Plausibilitätsprüfung,Vollständigkeit

ggf. Behördenfehler

 LAG – Was bleibt …..?

 Möglicher Schaden durch verzögerte 

Antragstellung (keine Auszahlung)

 Mögliche Rückforderung durch 

Bewilligungsstelle beim Antragsteller nach 

Auszahlung bei nachträglich erkanntem 

Verstoß

Fehlerursache  Projektauswahlverfahren



 Welche Gründe sind denkbar ?
Falsche Angabe, z.B. Interessenskonflikt, Quorum 

 Fahrlässigkeit oder Vorsatz?

 Subventionserheblichkeit der Förderung

 Rückforderung immer gg. Antragsteller

 Beispiel investive Förderprogramme (mit 

Betreuer):
I.d.R. erst zivilrechtliche Auseinandersetzung 

Antragsteller:Bewilligungsstelle und anschließend 

Antragsteller:Betreuer (Versicherung)

 Wahrscheinlichkeit?

 Zahl der Förderfälle je LAG

Haftungsrisiken  Projektauswahlverfahren



 Welche Gründe sind denkbar ? Wesentlich:
 Auskünfte gegenüber Antragstellern

 Unterstützung bei der Antragstellung/Abrechnung, z.B. 

Entgegennahme der Unterlagen, Weiterleitung an AELF

 Terminerinnerungen, Infos über Änderungen im Förderwesen 

 Keine Verwaltungsaufgaben im Fördervollzug, 

sd. Unterstützung, (freiwillige) Serviceleistung 

für Mitglieder und sonstige Interessenten nach 

bestem Wissen und Gewissen

 Sonstiges:

Allgemeine Geschäftsführungs-, Vereinsarbeit

Sonstige Haftungsrisiken



Einführung durch Herrn Vorsitzenden Josef Laumer

TOP 3.2   Versicherungsrechtliche Absicherung von Haftungsrisiken

3.2.1      Versicherungskammer Bayern

Referent: Stefan Winkels, Underwriter und Jurist

Versicherungskammer Bayern, München

kurzfristig erkrankt und entschuldigt

3.2.2      Allianz-Versicherung-AG

Referent: Anton Zitzelsberger, Generalvertreter

Allianz-Versicherung-AG, Straubing

Der Vortrag von Herrn Anton Zitzelsberger wird aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht 
veröffentlicht (PP Folien 21-36).

5. Vorstandssitzung 27. September 2016 Josefine Hilmer

Absicherung von Haftungsrisiken des Vereins

TOP 3   Vollzug von Förderprogrammen 



Berichterstattung durch

• Herrn Josef Laumer, Vorsitzender 

• Frau Josefine Hilmer, LAG-Managerin

5. Vorstandssitzung – 27. September 2016 Josefine Hilmer

TOP 4   Informationen zur Änderung der Satzung und 
Geschäftsordnung des LEADER-Entscheidungsgremiums



Vereinssatzung

Umsetzung der Beschlüsse der Mitgliederversammlung vom 09.06.2016

• Vorlage an das Notariat Haubold, Mitterfels am 08.09.2016

• dortige Unterzeichnung durch Vereinsvorsitzenden Laumer am 20.09.2016

Notariat Haubold

Vorlage an das Registergericht am Amtsgericht Straubing

5. Vorstandssitzung – 27. September 2016 Josefine Hilmer

TOP 4   Informationen zur Änderung der Satzung und 
Geschäftsordnung des LEADER-Entscheidungsgremiums



Änderungen mit Beschluss des LEADER-Entscheidungsgremiums am 27.09.2016

5. Vorstandssitzung – 27. September 2016 Josefine Hilmer

TOP 4   Informationen zur Änderung der Satzung und 
Geschäftsordnung des LEADER-Entscheidungsgremiums



Änderungen mit Beschluss des LEADER-Entscheidungsgremiums am 27.09.2016

5. Vorstandssitzung – 27. September 2016 Josefine Hilmer

TOP 4   Informationen zur Änderung der Satzung und 
Geschäftsordnung des LEADER-Entscheidungsgremiums



Berichterstattung durch

Herrn Josef Laumer, Vorsitzender 

zu den

eingetretenen personellen Veränderung und der geplanten Neubesetzung

• der Geschäftsführung

• und Stellvertretung der Geschäftsführung

5. Vorstandssitzung – 27. September 2016 Josefine Hilmer

Anhörung gemäß § 12 der Satzung

TOP 5   Personelle Änderungen bei der Geschäftsführung



Vorschlag des Vorsitzenden Josef Laumer, Landrat

Geschäftsführung: Josefine Hilmer

Stellvertretung der Geschäftsführung: Carolin Riepl
(Abwesenheitsvertretung)

5. Vorstandssitzung – 27. September 2016 Josefine Hilmer

Anhörung gemäß § 12 der Satzung

TOP 5   Personelle Änderungen bei der Geschäftsführung



Beschlussvorschlag

„Herr Franz-Xaver Stierstorfer wird mit sofortiger Wirkung als neues Mitglied in den 

Regionalentwicklungsverein Straubing-Bogen e.V. aufgenommen.“

5. Vorstandssitzung 27. September 2016 Josefine Hilmer

Beschlussfassung gemäß § 5 Abs. 2 der Satzung

TOP 6   Neue Mitgliedschaft im Verein

Beitrittserklärung von Herrn stv. Landrat Franz-Xaver Stierstorfer vom 27.06.2016

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen        _____
Nein-Stimmen    _____
Enthaltungen     _____



1.

2.

3.

…..

5. Vorstandssitzung 27. September 2016 Josefine Hilmer

TOP 7   Anträge und Wünsche



VIELEN DANK FÜR IHRE 

AUFMERKSAMKEIT UND IHRE MITWIRKUNG


